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Ich habe in meiner bisherigen Dienstzeit erlebt, dass Methylphenidat die schulischen Probleme
und Auffälligkeiten von jetzt auf gleich beendet hat - für die betroffenen Kinder war es ein
Segen, weil sie sich selbst endlich als "normal" erlebt haben und auch so wahrgenommen
wurden.

Eine befreundete Familie, beide Pharmazeuten, haben ein Kind, das stark unter ADHS leidet
und das Schuljahr jetzt womöglich wiederholen muss. Mutter ist für die Gabe von
Methylphenidat, der Vater dagegen. Beide wissen um die (Neben)wirkungen des Wirkstoffs. Das
Kind ist mittlerweile sozial komplett isoliert - das Homeschooling trägt zusätzlich dazu bei. Und
dennoch kann der Vater sich nicht dazu durchringen, das Medikament zu geben. Er hofft auf die
positiven Wirkungen von Sport und Psychotherapie - seit mehreren Jahren. Es tut mir in der
Seele weh, dieser Entwicklung zusehen zu müssen.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/55838-habt-ihr-sch%C3%BClerinnen-mit-adhs-sek-
1/?postID=608698#post608698

https://www.lehrerforen.de/thread/55838-habt-ihr-sch%C3%BClerinnen-mit-adhs-sek-1/?postID=608698#post608698
https://www.lehrerforen.de/thread/55838-habt-ihr-sch%C3%BClerinnen-mit-adhs-sek-1/?postID=608698#post608698

